
Von: Catharina Roland <catharina.roland@gmx.at> 

Gesendet: Mittwoch, 15. Mai 2019 10:56 

An: servicebuero@bmvit.gv.at 

Cc: leser@kronenzeitung.at 

Betreff: DRINGEND - bitte um Beantwortung von wichtigen Fragen zum Netzausbau von 5G  

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 
Ich schreibe im Namen von tausenden höchst besorgten Bürgern. 

 

Ich bitte Sie DRINGEND um die Beantwortung folgender Fragen: 

 

1. Inwieweit habe ich als Bürger das Recht, Einspruch gegen den geplanten Bau von neuen 5G  

    Sendemasten in meinem Wohngebiet einzulegen? 

2. Inwieweit haben Bürgermeister das Recht (speziell möchte ich für den Raum NÖ anfragen), den  

    Bau von Sendemasten auf ihrem Gemeindegebiet zu verhindern? Wie sieht die Rechtslage in allen  

    anderen Bundesländern aus? 

3. Falls ich auf meinem Grundstück einen Sendemast für das geplante 5G Netz genehmigen würde -  
    wer hat im Falle einer nachträglich bewiesenen Gefährdung der Gesundheit die rechtlichen  

    Konsequenzen zu tragen? 

Ein Beispiel:  

Ich habe einen Sendemast auf meinem Grundstück genehmigt. 5G wird aktiviert. Nun habe ich einen 

Besucher, der auf meinem Grundstück in Nähe des Sendemastes einen Herzinfarkt erleidet und 

verstirbt. 

Es kann nun bewiesen werden, dass die Funkfrequenzen des Mastes für die Störung seines 

Herzschrittmachers ausschlaggebend waren. 

Das gleiche gilt für jede andere Gesundheitsgefährdung - ich bitte also, nicht nur auf das 

Herzschrittmacher-Beispiel einzugehen. 

Wer trägt dann die rechtlichen und finanziellen Konsequenzen für den Tod dieser Person? 

Soweit ich informiert bin, verweigern die großen Versicherungen die Deckung im Falle von 

Beeinträchtigung durch elektromagnetische Strahlung. 

Auch Telekommunikationsunternehmen wird diese Deckung verweigert. Ich denke nicht ohne 

Grund! 

4.) Wieso wird der Ausbau des 5G Netzes vorangetrieben, ohne dass es einen Beweis zur  

      Unbedenklichkeit gibt? 

5.) Inwieweit hat sich ihr Ministerium mit den bislang über 10.000 Studien auseinandergesetzt, die  

     die Gesundheitsgefährdung durch Elektromagnetische Frequenzen aus dem Mobilfunk beweisen  

     (u.a. die REFLEX Studie). 

Ich habe recherchiert, dass die Kommissionen, die die Grenzwerte festlegen nicht neutral agieren - 

siehe zum Beispiel hier: 

https://www.tagesspiegel.de/gesellschaft/mobilfunk-wie-gesundheitsschaedlich-ist-5g-

wirklich/23852384-all.html 

Kennen Sie den Inhalt des 5G space appeals, in dem zahlreiche Studien zur Gesundheitsgefährdung 

von Elektromeganetischer Strahlung, sowie der von Mikrowellen ausgehende Gesundheitsgefahr 

(neue 5G Frequenzen) verlinkt sind?  

www.5Gspaceappeal.org 
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Hier finden Sie eine sehr gute Zusammenfassung aller potentieller Gefahren, die von dem geplanten 

5G Netz ausgehen. 

Ich ersuche Sie inständig, dieses Dokument sorgfältig durchzulesen: 

Ich bitte, um eine möglichst zeitnahe Beantwortung meiner Fragen - herzlichen Dank! 

Mit einem freundlichen Gruß 

Mag. Catharina Roland 
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